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ד“בס  

Gedanken und Halachot 
zum  Erev Pessach an Schabbat 5785/2025 

Orthodoxe Rabbinerkonferenz - Das Rabbinat Deutschland 

 גרמניה-ועידת הרבנים האורתודוקסים הרבנות הראשית אשכנז

Zu (Erev) Pessach 5785  

gibt es einiges „besondere“ 

zu beachten  

 

Liebe Gemeindemitglieder, 
wir nähern uns dem Pessach-Fest. Da  
viele von Ihnen diese Feiertage sowohl in 
Deutschland als auch im Ausland verbrin-
gen, soll Ihnen rechtzeitig der Verkauf 
des Chamez ermöglicht werden  

Chamez-Verkauf 
In der Zeit vom 31. März - 11. April 20253 
können Sie Ihr Chamez täglich zwischen 
10:00 Uhr und 16:00 Uhr, im Büro der Or-
thodoxe Rabbinerkonferenz - Das Rabbi-
nat Deutschland, Roonstraße 50, 50674 
Köln, verkaufen.  
Der Chamez-Verkauf kann aber auch 
per Fax  : 0221-92156019 
telefonisch  : 0221-71662320 
online  :  
 
 
 
 
 
oder per e-mail: info@ordonline.de  
erfolgen.  
Hierzu finden Sie hier und auch auf der 
letzte Seite ein entsprechendes Formular. 
Mit Ihrem  Verkauf des Chamez erlauben 
Sie uns, dieses in Ihrem Namen zu ver-
kaufen. Am 11. April 2025 endet der 
Chamez-Verkauf um 10.00 Uhr.  

 
Bedikat Chamez 

Am Abend des 10. April 2025 nach        
Tefilat Ma’ariw, darf Bedikat Chamez   
ausgeführt  werden. Die genaue Zeit er-
fragen Sie bitte bei ihrem zuständigen 
Rabbinat 

 
Ta’anit Bechorot 

Ta’anit Bechorot, das Fasten der Erstgebo-
renen, findet am Mittwoch,, dem 10. April 
2025, statt. Es ist üblich,  entweder zu 
fasten oder ein Traktat des Talmuds zu 
beenden. 
 

 Verbot des Chamez-Essens 
 

Bitte fragen Sie in Ihrer Gemeinde, bei  
Ihrem Rabbiner nach.   

Hin und wieder haben wir  eine Reihe von Fällen         
erwähnt, in  denen sich verschiedene 
Arten von Heiligkeit, insbesondere    
zeitbezogene Heiligkeit, überschneiden. 
Am Vorabend des kommenden Pessach-
festes werden wir erneut die besondere 
Atmosphäre   einer solchen Überschnei-
dung verschiedener Offenbarungen des 
g-ttlichen Lichtes erleben. Es geht um 
den Vorabend von Pessach, der auf den 
Schabbat fällt. Erew Pessach ist nicht 
nur der Vorabend des kommenden Fes-
tes, sondern auch ein besonderer Tag, 

denn zu Zeiten des Tempels wurde an diesem Tag das     
Pessachopfer dargebracht, und das Verbot, gesäuerte 
Lebensmittel - Chametz - zu essen, gilt bereits für einen 
Teil dieses Tages.   Daher hat der Pessach-Vorabend 
nicht nur eine rein spirituelle  Bedeutung, sondern es 
sind auch viele gesetzgeberische Details mit ihm verbun-
den. Wenn der Pessach-Vorabend auf einen Schabbat 
fällt, verkompliziert sich die Situation noch weiter. 
Um etwas Klarheit in diese recht komplexe Situation zu 
bringen, haben wir uns die Freiheit genommen, einige 
halachische Anweisungen aus dem Buch „Pninei Ha-
lacha“ von Rabbiner Elieser Melamed auszuwählen, zu-
sammenzustellen und zu übersetzen. 
Wenn der 14. Nissan mit dem Schabbat zusammenfällt, 
wird Bedikat Chametz – das Chametz-Suchen mit einer 

Bracha in der Nacht des 13., 
Donnerstagabend, durchge-
führt, weil es unmöglich ist, 
Chametz am Schabbat zu su-
chen und zu beseitigen.  
Nach der Suche wird das 
Chametz wie in jedem anderen 
Jahr annulliert, und am nächs-
ten Tag, dem Freitag, wird es 
verbrannt. Am besten verbrennt 
man ihn bis zur sechsten Sai-
sonstunde des Tages, wie in 

jedem anderen Jahr auch (Schulchan Aruch, Orach Chaim 
444:1-2). Chametz, dass, während der ersten beiden 
Schabbat-Mahlzeiten gegessen werden soll, wird sorgfäl-
tig beiseitegelegt. 
Wenn es erlaubt wäre, würden wir sicherlich Matza mit 
den Schabbat-Mahlzeiten essen,  um das Problem von 
Chametz  zu vermeiden. Es ist jedoch verboten, Matza 
am Erew Pessach zu essen, damit sie uns beim Seder ap-

Rabbiner 
Yehuda  
Pushkin 

Bedikat Chamez 
Am Abend des 10. 
April 2025 nach  
Tefilat Ma’ariw, darf 
Bedikat Chamez   
ausgeführt werden. 
Die genaue Zeit er-
fragen Sie bitte bei 
ihrem zuständigen 
Rabbinat. 

mailto:rabbinatkoeln@web.de
http://www.ordonline.de/wp-content/uploads/2012/09/2020-03-30-Chamezverkauf-Formular.pdf
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petitlich ist. Deshalb 
müssen wir Chametz 
für die ersten beiden 
Schabbat-Mahlzeiten 
benutzen. Um Proble-
me mit Chametz-
Lebensmitteln zu ver-
meiden, kochen viele    
Menschen koschere-
für-Pessach-
Lebensmittel für die-
sen Schabbat. Sie ma-
chen Kiddusch und 
essen Brot mit Aufstri-
chen oder Salaten in 
einem Raum, in dem 
während Pessach 
nicht gegessen wird. 
Nach dem Essen des    
Brotes reinigen sie 
ihre Hände und bürs-
ten ihre Kleidung ab, 
dann essen sie den 
Rest der Mahlzeit im 
koscheren-für-
Pessach-Speisesaal. 
Die zweite Schabbat-
mahlzeit muss bis 
zum Ende der vierten 
saisonalen Stunde 
des Tages beendet 
sein, zu diesem Zeit-
punkt wird Chametz 
verboten. Das Schab-
bat-Morgengebet 
muss früh beginnen 
und enden, damit die 
Mahlzeit rechtzeitig 
beendet werden kann. 
Nach der Morgen-
mahlzeit muss alles 
restliche Chametz von 
den Tellern und der 
Tischdecke aufgesam-
melt werden. Da es 
am Schabbat nicht 
verbrannt werden 
darf, ist es eine gute 
Idee, es in die Toilette 
hinunterzuspülen und 
es so vollständig zu 
vernichten. Im Allge-
meinen planen die 
Menschen ihre Schab-
bat-Mahlzeiten weise, 
so dass es einfach ist, 
das übrig gebliebene 
Chametz aufzusam-
meln und es zu ent-
sorgen. Danach muss 
das Chametz vernich-
tet werden; die Annul-
lierung – Bitul 
Chametz muss bis 

ten.  Nach allen Bräu-
chen kann Matza-
Aschira für die ersten 
beiden Schabbat-
Mahlzeiten verwendet 
werden, aber in einem 
solchen Fall muss 
man Kowea Seuda 
("eine feste Mahlzeit 
einrichten") sein, in-
dem man vier Eimas-
sen (KeBeitzim) von 
Eiermatza isst und 
eine vollwertige Mahl-
zeit zu sich nimmt. 
Dies ändert die Segen 
auf Eiermatza von 
"Mesonot" und "Al 
HaMechija" zu 
"HaMotzi" und "Birkat 
HaMason". Wenn 
Matza Aschira mit ei-
nem zuverlässigen 
Verfahren gebacken 
wurde, können Sepha-
radim sie für Seuda 
Schischlit verwenden, 
aber sie sollte vor 
Plag HaMincha (ca. 
drei saisonale Stun-
den vor Sonnenunter-
gang) gegessen wer-
den. Nach aschkenasi-
schem Brauch darf 
Matza Aschira nicht 
nach der vierten Stun-
de des Tages geges-
sen werden (Schaar 
HaTzijun 444, 1 und 
Igrot Mosche, Orach 
Chaim 155, im Gegen-
satz zu Aruch Ha-
Schulchan 444, 5, der 
den Verzehr an Erew 
Pessach bis zum Be-
ginn des Feiertages 
erlaubt). 
2. Gekochte Matza: 
Eine weitere Möglich-
keit ist, eine ganze 
Matza zu kochen. 
Nach den meisten 
Meinungen darf man 
an Erew Pesach ge-
kochte Matza essen, 
da sie grundlegend 
verändert wurde und 
man die Mitzwa, am 
Sederabend Matza zu 
essen, mit solcher 
Matza nicht erfüllen 
würde. Da sie zumin-
dest ein KeSait dar-
stellt, sind ihre Berak-

zum Ende der fünften 
Stunde des Tages re-
zitiert werden. 
Seuda Schlischit, die 
dritte Schabbat-
Mahlzeit, stellt ein 
Problem dar: Es ist 
verboten, nach der 
vierten Stunde des 
Tages Chametz zu 
essen, und Matza ist 
den ganzen Tag über 
verboten. Daher wird 
die Verpflichtung, ei-
ne dritte Mahlzeit zu 
essen, durch das Es-
sen von Fleisch und 
Fisch oder verschie-
denen Früchten er-
füllt (Schulchan Aruch, 
Orach Chaim 444:1). 
Man darf auch Matza-
Kugeln essen, und 
nach vielen Autoritä-
ten darf man Matza 
essen, die gründlich 
gekocht wurde, ob-
wohl einige den 
Brauch haben, an Pe-
sach keine Gebrochts 
zu essen. Man muss 
es vermeiden, wäh-
rend der dritten Mahl-
zeit übermäßig zu 
essen, damit die 
Matza des Seder-
abends appetitlich 
bleibt. Diejenigen, die 
ihren gesamten 
Chametz vor dem 
Schabbat vernichten 
wollen, haben folgen-
de Möglichkeiten. 
1. Eiermatza oder 
Matza   Aschira wird 
aus Mehl hergestellt, 
das mit Fruchtsaft 
geknetet wurde, der 
nicht zu Chametz 
führt. Der sefardische 
Brauch erlaubt es, sie 
an Pessach zu essen, 
während der aschken-
asische Brauch es ver-
bietet. Heutzutage 
können wir nicht si-
cher sein, dass fabrik-
mäßig hergestellte 
„angereicherte 
Matza“-Produkte an 
Pessach tatsächlich 
koscher sind, weshalb 
viele Sepharadim 
auch darauf verzich-

hot immer noch 
"HaMotzi" und "Birkat 
HaMason" und folg-
lich kann man sie ver-
wenden, um die Ver-
pflichtung zu erfüllen, 
drei Schabbat-
Mahlzeiten zu essen. 
Dies ist das Urteil von 
Mischna Brura 471:20 
und Schaar HaZion 
19, sowie Aruch Ha-
Schulchan und Jecha-
we Daat. Schaar HaZi-
on 471:20 erwähnt im 
Namen von Schulchan 
Aruch HaRaw und 
Chaei Adam, dass Bra-
ten dasselbe ist wie 
Kochen. Auf der ande-
ren Seite behauptet 
Magen Awraham 
444:2 unter Berufung 
auf MaHaRIL, nie je-
manden gesehen zu 
haben, der die Praxis 
übernommen hat, ge-
kochte Matza an Seu-
da Schischlit zu essen, 
und HaGRA impliziert, 
dass sie an Erew Pes-
sach nicht gegessen 
werden darf. Mischna 
Brura 444:8 wirft die 
Idee auf, die zweite 
Mahlzeit in zwei auf-
zuteilen, aber das ist 
nicht ideal, da Seuda 
Schischlit nach dem 
Mittag gegessen wer-
den sollte. 
Zusätzliche Gesetze 
Taanit Bechorot – Fas-
ten der Erstgeborenen 
wird auf Donnerstag, 
den zwölften Nisan, 
vorverlegt (Schulchan 
Aruch und ReMA, 
Orach Chaim 470:2). 
Es ist aber üblich, an-
stelle des Fastens ein 
Sijum – Vollendung 
eines Traktates zu 
veranstalten. 
Man sollte den Bedarf 
für den Seder - wie 
das Kochen der Mahl-
zeit, die Vorbereitung 
des Charoset, des Ma-
rors und der Schen-
kelknochen und dann 
das Einfrieren oder 
Kühlen - am Freitag 
vorbereiten. Sie soll-

ten erst nach dem 
Schabbat aus dem 
Kühlschrank genom-
men werden, da es 
verboten ist, am 
Schabbat für Jom Tow 
vorzubereiten. Wenn 
die Vorbereitungen 
nicht vor dem Schab-
bat getroffen wurden, 
müssen sie nach dem 
Schabbat zubereitet 
werden. Dies ist je-
doch nicht ideal, da es 
den Seder verzögern 
kann. Ebenso darf 
man den Seder-Tisch 
nicht am Schabbat 
decken. Vielmehr soll-
te er sofort nach dem 
Ende des Schabbats 
gedeckt werden. 
Zwei Sätze Kerzen 
sollten vor dem 
Schabbat aufgestellt 
werden: einer für den 
Schabbat und einer 
für den Jom Tow, da 
es verboten ist, am 
Jom Tow Kerzen auf 
Leuchter mit ge-
schmolzenem Wachs 
zu stecken. Wenn man 
sie nicht im Voraus 
vorbereitet hat, darf 
man sie in die Kerzen-
halter einklemmen, 
ohne sie einzu-
schmelzen. 
Wie wir sehen, stellt 
der     Vorabend des 
Pessachfestes, der auf 
den Schabbat fällt, 
eine gewisse Heraus-
forderung dar, aber 
mit etwas Aufmerk-
samkeit können wir 
die besondere Atmo-
sphäre der Heiligkeit 
des Schabbats spüren, 
die       allmählich in 
die Heiligkeit des Pes-
sachfestes übergeht - 
dem Fest des Auszugs 
aus Ägypten und der 
Geburt des jüdischen 
Volkes. 

Zu (Erev) Pessach 5785 gibt es einiges „besondere“ zu beachten  
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1.Wenn Erew Pessach auf Schabbat 
fällt und es unmöglich ist, die Prüfung 
nach Gesäuertem zur  normalen Zeit 
durchzuführen, 
prüft man am 
Donnerstagabend 
nach Gesäuertem. 
Nach der Prüfung 
wird das Gesäuerte 
für nichtig erklärt 
und man                     

sagt   "כל חמירא"  
wie gewöhnlich 
und verbrennt das 
Gesäuerte am 
nächsten Tag wie 
gewöhnlich, aber 
das zweite Für-
Nichtig-Erklären, 
was normaler-
weise direkt nach 
dem Verbrennen 
gemacht wird, 
macht man erst 
nach dem Essen 
am Schabbat.  
2.  Erstgeborene 
fasten am Don-
nerstag (s. Kapitel 
4.7.) bis nach dem 
Prüfen nach Ge-
säuertem. Wenn es 
einem schwer ist, 
noch fastend zu 
prüfen, kann man 
einen kleinen Bis-
sen zu sich neh-
men oder einen 

Stellvertreter für die Prüfung nach 
Gesäuertem einsetzen. 
3.  Für diesen Schabbat bereitet man 

Speisen, die 
man leicht 
vom Geschirr 
abspülen 
kann. Nach 
dem Essen 
schüttelt man 
das Tischtuch 
gründlich aus, 
sodass keine 
Krümel von 
Gesäuertem 
daran sind und 
tut es zu dem 
übrigen gesäu-
erten Geschirr 
an einen Ort, 
den man ge-
wöhnlich für 
Pessach nicht 
benutzt.   
4.  Wenn Brot 
übrig geblie-
ben ist, kann 
man es einem 
Nichtjuden 
geben, nur 
muss man auf-
passen, dass 
man dabei 
nicht das Ver-
bot übertritt, 
etwas am 
Schabbat her-
auszubringen.   

5.  Man lässt das Haus durch einen 
Nichtjuden reinigen oder reinigt es 
auf eine Weise, wie es am Schabbat 
erlaubt ist. 
6.  Man darf nur bis zur vom Rabbinat 
veröffentlichten Zeit Gesäuertes es-
sen. Deswegen beginnt man das Ge-
bet an diesem Schabbat früher und 
isst direkt nach dem Gebet eine Mahl-
zeit mit Brot und beendet sie mit dem 
Tischgebet. Um die Mitzwa der dritten 
Schabbatmahlzeit zu erfüllen, macht 
man eine kleine Pause mit Worten der 
Torah oder geht etwas spazieren, und 
danach isst man die dritte Mahlzeit 
mit Brot und achtet darauf, die dritte 
Mahlzeit noch innerhalb der Zeit zu 
beenden, in der man noch  Gesäuertes 
essen darf. 
7. Man pflegt die Haftara aus dem 
Buch Maleachi zu lesen. 
Wenn man an Erew Schabbat für den 

Schabbat Chalot backt und Chala 

vom Teig absondern muss, muss man 
ganz besonders vorsichtig sein, das   

Absondern der Chala nicht zu verges-

sen, denn die Chala muss unbedingt 

vor dem Dunkelwerden    abgesondert 

sein. Falls man es doch vergessen hat 

muss man unbedingt sofort einen 
Rabbiner fragen, denn an diesem 

Schabbat ist es ein besonders schwer-

wiegendes Problem. 

Min Ha Schulchan 
Gesetze für Erew Pessach, wenn er auf Schabbat fällt 

  סדר בדיקת חמץ
Die Suche nach Chamez 

 

Am Vorabend des vierzehnten Nissan,  
nach Einbruch der Dunkelheit,  

sucht man mit einer Kerze nach Chamez. 
 

Vor Beginn der Suche sagt man: 
 

ם אֲשֶר עוֹלָּ ה ה' אֱלקֵינוּ מֶלֶךְ הָּ רוּךְ אַתָּ  בָּ

מֵץ: נוּ עַל בִיעוּר חָּ צִוָּּ יו וְּ וֹתָּ מִצְּ נוּ בְּ שָּ  קִדְּ

(Baruch ata Ad-nai El-heinu melech haolam  
ascher kidschanun bemitzwotaw  

weziwanu al bi´ur chametz) 
 

Unmittelbar nach Abschluss der Suche  
spricht man dreimal den folgende  

aramäischen Satz: 
 

א אִיכָּ א דְּ א וַחֲמִיעָּ ל חֲמִירָּ  כָּ

תֵהּ  א בִעַרְּ לָּ א חֲמִתֵהּ וּדְּ לָּ שוּתִי, דְּ  בִרְּ

א   רָּ עַפְּ קֵר כְּ לֶהֱוֵי הֶפְּ טֵל וְּ א לֵיהּ, לִבָּ נָּ דַעְּ א יְּ לָּ וּדְּ

א: עָּ אַרְּ  דְּ

(Kol Chamira we chami´ja  
de´ika bir´schuti de´la  

chami´te u´de´la bi´arte  
 u´de´la je´dana leij,  

libatel we´le´he´wej hew´ker ke´afra 
de´a´re´a) 

Rabbiner 
Baruch 

Babaev  

Pessach direkt nach Schabbat, 
Wie, Was und Wann 

https://www.youtube.com/watch?v=4B4DB1PQrLQ
https://www.youtube.com/watch?v=4B4DB1PQrLQ
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Donnerstag, 10. April  
Ta’anit Bechorim  
(Fastentag der Erstgeborenen) 

Am Donnerstag, 
den 10. April, findet 
Ta’anit Bechorim 
statt. In der Regel 
hält der Rabbiner 
gegen 8:15 Uhr, 
8:30 Uhr oder 9:00 
Uhr morgens in der 
Synagoge einen 
Sijum, an dem alle 
Bechorim teilneh-
men können, so-
dass sie nicht fas-

ten müssen. Einige nehmen auch 
über Zoom daran teil. 
Bedikat Chamez – Die Suche nach 
Chamez 
Die Suche nach Chamez findet in 
diesem Jahr am Donnerstagabend, 
10. April, nach Einbruch der Nacht, 
also nach 21:02 Uhr, statt. Aufgrund 
der Regel, dass das „häufigste“ Vor-
rang hat, betet man zuerst Ma’ariv 
und führt dann die Bedikat Chamez 
durch. 
Alle Chamez-Lebensmittel, die man 
am Freitag, Freitagabend und Schab-
batmorgen noch essen möchte, müs-
sen an einem separaten Ort aufbe-
wahrt werden. Zum Zeitpunkt der 
Suche sollte das Haus bereits kom-
plett für Pessach vorbereitet sein. 
Beracha Al Biur Chamez 
Bevor die Suche beginnt, spricht 
man die Beracha „Al Biur Chamez“: 
„Gelobt seist Du, G-tt, König der 
Welt, der uns durch Seine Gebote 
geheiligt und uns befohlen hat, 
Chamez zu entfernen.“(Siehe Siddur 
oder Machzor.) 
Kerze 
Eigentlich braucht man nur eine Ker-
ze (und eine Taschenlampe für 
schwer erreichbare oder brandge-
fährliche Stellen). Die Kerze wird mit 
einem Griff aus Aluminiumfolie um-
wickelt. Manche verwenden zusätz-
lich eine Feder, einen Holzlöffel und 
eine Papiertüte, um das gefundene 
Chamez darin zu sammeln. 
Falls Chamez gefunden wird, muss 
es gut verstaut werden, damit es am 
nächsten Morgen verbrannt werden 
kann. 

Erklärung: Kol Chamira 
Nachdem alles sorgfältig durchsucht 
wurde, spricht man folgende Erklä-
rung: 
"Alles Chamez und Gesäuerte, das 
sich in meinem Besitz befindet, das 
ich nicht gesehen und nicht entfernt 
habe und dessen Existenz mir nicht 
bekannt ist, erkläre ich für nichtig 
wie den Staub der Erde." 
Nützliche Checkliste für die Suche 
nach Chamez 
Dachboden, Keller, Büro 
Garten und Veranda 
Bücher 
Möbel, Kinderstühle 
Schränke und Schubladen 
Geräte 
Medikamentenschränke und  
Müll  eimer 
Tierkäfige, Aquarium 
Staubsaugerbeutel 
(Schul-)Taschen, Koffer 
Taschen und Umschläge der Klei-
dung (Hosen) 
 Schul- und Synagogenschließfächer 
 Schminktisch/-schrank 
 Garage und Auto(s) 
 Kinderwagen 
 Computertastatur 
Vorbereitungen in der Küche 
Donnerstag umstellen,  
            Freitag kochen 
Da das Kochen und andere Vorberei-
tungen für Pessach spätestens am 
Freitag stattfinden müssen, ist es 
ratsam, die Küche bereits am Don-
nerstag vorzubereiten, als wäre es 
Freitag, Erew Pessach. Sofern man 
keinen separaten Herd hat, sollte 
das Kochen in Chamez-Töpfen am 
Donnerstag beendet werden. 
Selbst wenn man Speisen für Schab-
bat in Chamez-Töpfen kochen möch-
te, sollte man kein echtes Chamez 
verwenden, wie z. B. Lokschen, Ver-
micelli, Gerste usw., da Essensreste 
an den Töpfen haften bleiben und 
diese am Schabbat nicht richtig ge-
reinigt werden können. 
Chamez-Töpfe  
wegräumen oder verschließen 
Nachdem das Kochen in Chamez-
Töpfen beendet wurde, sollten, wie 
in den vergangenen Jahren, alle 
Chamez-Töpfe, die nicht mehr benö-
tigt werden, weggeräumt werden. 

Alles Chamez sollte aus der Küche 
entfernt und an einem anderen Ort 
aufbewahrt werden. Der Herd, die 
Arbeitsflächen usw. müssen geka-
schert werden. Tische, Arbeitsplat-
ten und andere genutzte Flächen 
sollten abgedeckt werden. 
Küche bereit? Pessach-taugliches 
Essen für Schabbat und Jomtow zu-
bereiten 
Ein Chamez-Topf darf nicht mehr auf 
den Herd gestellt werden, nachdem 
dieser gekaschert wurde. Sobald die 
Küche für Pessach vorbereitet ist, 
dürfen keine Chamez-Speisen oder 
in Chamez-Töpfen zubereitete Spei-
sen mehr in die Küche gebracht oder 
dort gewaschen werden. Ist die Kü-
che für Pessach fertig, kann mit der 
Zubereitung des Pessach-tauglichen 
Essens für Schabbat und Jomtow 
begonnen werden. 
Hände waschen nach Kontakt mit 
Chamez 
Besondere Aufmerksamkeit sollte 
darauf gelegt werden, dass man die 
Hände wäscht, nachdem man 
Chamez oder Chamez-Töpfe in ei-
nem anderen Raum berührt hat, be-
vor man in der Küche wieder mit 
Pessach-Speisen arbeitet. 
Brot für Schabbat 
Für Brot gelten folgende Regeln: 
Sorgen Sie für Lechem Mischne 
(zwei ganze Brote oder Brötchen) für 
Freitagabend und (ein- oder zwei-
mal) Lechem Mischne für Schabbat-
morgen und bewahren Sie diese 
außerhalb der Küche auf. 
Kaufen Sie Brote in der passenden 
Größe, damit sie vollständig verzehrt 
werden können und kein unnötiges 
Brot übrig bleibt. 
Wer selbst Challot backt und 
"Challa" abnimmt, sollte diese be-
reits am Freitag verbrennen. 
Es sollte nicht mehr Chamez vorhan-
den sein, als für die Mahlzeiten am 
Freitagabend und Schabbatmorgen 
notwendig ist. 
Verbrennen des Chamez 
Alles Chamez – mit Ausnahme des 
Chamez, das durch eine Vollmacht 
über das Rabbinat an einen Nichtju-
den verkauft wurde, sowie das 
Chamez, das noch gegessen werden 
soll – muss am Freitag, dem 11. Ap-

Die letzten Stunden bis zum Seder 
Ein Vorschlag 

Alle unten angegebenen Zeiten beziehen sich auf Düsseldorf. 
 Jede Gemeinde sollte ihre eigenen Zeiten bestimmen. 

Rabbiner 
Raphael  

Evers 



 

Seite 5  Gedanken und Halachot Erev Pessach an Schabbat 5785 

Chamez enthält. Die beiden (Chamez
-)Brote legt man (vorzugsweise in 
Plastiktüten) auf einen separaten 
Tisch im selben Raum. An diesem 
separaten Tisch isst jeder ein Stück 
Brot in der Größe von mindestens 
einer Olive. 
Dann spült man den Mund aus, ent-
fernt das Chamez und setzt die 
Mahlzeit am Jomtow-Tisch fort, ohne 
Brot oder Mazza zu genießen. Die 
Tischdecke, auf der sich Chamez-
Krümel befinden, sollte gründlich 
ausgeschüttelt werden, um das 
Chamez zu entfernen. Danach sollte 
sie zusammen mit dem Chamez-
Geschirr aufbewahrt werden. 
Nicht in der Küche abspülen 
Es ist ratsam, für die 
„Brotmahlzeiten“ Plastikteller usw. 
zu verwenden, die am Schabbat ab-
gespült werden können – jedoch 
nicht in der Küche. 
Schabbat, 12. April – Schabbat Haga-
dol 
Schabbat beginnt am Freitagabend, 
dem 11. April, um 20:02 Uhr (Mincha 
und Ma'ariv). 
Zusätzliche Kerze, meist ein Jahr-
zeitlicht, das 72 Stunden brennt 
Zusätzlich zu den Schabbatkerzen 
wird (zuerst!) eine Kerze (Flamme) 
entzündet, die während des gesam-
ten Schabbats brennt, damit mit die-
sem Feuer am Samstagabend und 
Sonntagabend die Jomtow-Kerzen 
angezündet werden können. 
Kiddusch in einem anderen Raum? 
Die Absicht verbindet beide 
Wenn die Mahlzeiten am Freitag-
abend und am Schabbatmorgen mit 
Pessach-Geschirr eingenommen 
werden, sollen Kiddusch und Hamo-
zie an einem separaten Tisch 
(vorzugsweise in einem anderen 
Raum) vorgenommen werden – mit 
der Absicht, dass dies zu den Mahl-
zeiten gehört, die an einem anderen 
Tisch eingenommen werden. 
Händewaschen und Mundspülen 
Danach sollte jeder alle Krümel ab-
schütteln, die Hände waschen (ohne 
Beracha, aber zur Reinigung wegen 
Chamez) und den Mund ausspülen, 
bevor man zum Pessach-Tisch wech-
selt. 
Nachdem die Chamez-"Mahlzeit" 
gegessen wurde, müssen alle Krü-
mel entfernt und in der Toilette ent-
sorgt werden. 
Abwaschen im Waschbecken im 
Schlafzimmer 
Nach der Freitagabendmahlzeit dür-

ril, verbrannt werden, vorzugsweise 
vor 11:39 Uhr (laut Raw Posen), vor 
12:13 Uhr (laut Raw Ovadja Josef) 
oder vor 12:24 Uhr (laut Chabad). 
"Kol Chamira" wird am Freitag nicht 
gesprochen. Das zum Verkauf ste-
hende Chamez muss bis zu diesem 
Zeitpunkt bereits weggeräumt sein. 
Vorbereitungen für den Seder 
Alle Vorbereitungen für Schabbat 
und Jomtow müssen bis Schabbat 
(Freitag, 11. April, 20:02 Uhr) abge-
schlossen sein. 
Maror 
Zubereitung des Maror (Bitterkraut): 
Geschnittener oder geriebener 
Meerrettich sollte in einem gut ver-
schlossenen Glasgefäß aufbewahrt 
werden, um seine Schärfe zu erhal-
ten. Es hilft, wenn das Glas voll ist 
und im Kühlschrank aufbewahrt 
wird. 
Untersuchung des Römersalats 
Wenn man Salat verwendet, sollte 
dieser vor Schabbat untersucht und 
anschließend verschlossen aufbe-
wahrt werden, bis zum Seder. Meer-
rettich und Salat dürfen nicht in 
Wasser eingetaucht bleiben (24 
Stunden Einweichen entspricht dem 
Kochen; gekochter Meerrettich oder 
Salat sind als Maror nicht erlaubt). 
Zubereitung des Charoset, Rösten 
des Eis und des Beins, Zubereitung 
des Salzwassers. 
Keine Buchstaben oder Wörter zer-
reißen 
Bedruckte Verschlüsse von Verpa-
ckungen und Flaschen sollten ent-
fernt werden, um zu vermeiden, 
dass Buchstaben oder Wörter an 
Schabbat oder Jomtov zerrissen 
werden. 
Separates Zimmer: Sedertisch am 
Freitag decken 
Wenn Sie einen speziellen Raum 
haben, in den an Schabbat kein 
Chamez gelangt, können Sie den 
Sedertisch bereits am Freitag de-
cken. Der Sedertisch darf an Schab-
bat nicht gedeckt werden. 
Jomtov-Kerzen, die ohne weitere 
Arbeit in die Kerzenhalter gestellt 
werden können, sollten vorbereitet 
werden. 
Schabbatuhr 
Vergessen Sie nicht, die Schabbat-
uhr so einzustellen, dass das Licht 
entsprechend dem Zeitpunkt, an 
dem der Seder endet, ausgeht. Dies 
ist normalerweise (viel) später als an 
einem gewöhnlichen Freitagabend. 
Alle weiteren Vorbereitungen für 

Jomtov, einschließlich derer für den 
Seder, dürfen erst nach Einbruch der 
Nacht (Samstagabend, 12. April, 
21:04 Uhr) beginnen. 
Für Pessach geht man zum Friseur 
und schneidet sich die Nägel. 
An einem „gewöhnlichen“ Erew Pes-
sach schneidet man sich die Haare 
und Nägel vor Chatzot, also zur Mitte 
des Tages an Erew Pessach, und geht 
nach Chatzot, sofern möglich, in die 
Mikwe. 
Essen an Schabbat 
An Erew Pessach isst man keine 
Matzot, mit denen man die Mizwa 
am Sederabend erfüllen könnte. Ei-
nige haben den Minhag, ab Rosch 
Chodesch Nissan keine Matzot mehr 
zu essen, und andere verzichten be-
reits ab Purim darauf. Dies gilt nur 
für Matzot, die ausschließlich aus 
Mehl und Wasser bestehen, nicht 
jedoch für Eiermatzen. 
Das Problem 
Am Schabbat sollen drei Mahlzeiten 
eingenommen werden. Bei den ers-
ten beiden Mahlzeiten muss Brot 
gegessen werden. Die erste Mahlzeit 
findet am Freitagabend statt. Die 
anderen beiden Mahlzeiten müssen 
tagsüber eingenommen werden. 
Für die Mahlzeiten an Schabbat ist 
es erforderlich, die Bracha „Hamotsi“ 
über zwei ganze Brote oder Bröt-
chen zu sprechen. Bis zur Hafsakat 
Achilat Chamez kann man auch Eier-
matzen verwenden. An Erev Pessach 
nach Hafsakat Achilat Chamez und 
an Pessach sind Eiermatzen für ge-
sunde Menschen jedoch verboten – 
nur Kranke dürfen sie bei Bedarf 
essen. 
Aufhören, Chamez zu essen 
Nach der vierten Stunde, also nach 
10:16 Uhr laut Raw Posen, 10:52 Uhr 
laut Raw Ovadia und 11:15 Uhr laut 
Chabad, darf kein Brot mehr geges-
sen werden. Der Verzehr von Matzot 
ist an Erew Pessach nicht erlaubt. 
Zudem gibt es eine Mizwa, an 
Schabbat warmes Essen zu sich zu 
nehmen. 
Die Lösung 
Es wird empfohlen, bereits am Frei-
tagnachmittag von dem für Jomtov 
in pessachreinen Töpfen zubereite-
ten Essen zu essen – jedoch ohne 
Brot oder Matzot zu verwenden. 
Challot auf einem separaten Tisch 
Auch am Freitagabend isst man mit 
Jomtow-Geschirr in einem Raum, der 
– außer den beiden Broten oder 
Brötchen für Schabbat – kein 
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fen alle Bestecke, Tel-
ler und Töpfe, die am 
Schabbatmorgen er-
neut verwendet wer-
den, normal abgewa-
schen werden 
(Achtung: Spüle keine 
Chamez-Artikel im 
Pessach-Spülbecken 
ab; benutze stattdes-
sen das Waschbecken 
in der Toilette oder im 
Schlafzimmer). 
Andere Gegenstände 
sowie solche, die am 
Schabbatmorgen 
nicht verwendet wer-
den, dürfen nicht rich-
tig abgewaschen, son-
dern nur abgespült 
und verstaut werden. 
Morgengebet in der 
Synagoge 
Das Morgengebet be-
ginnt früher als üb-
lich, meist um 7:00 
Uhr oder sogar um 
6:30 Uhr morgens. 
Die Zeit, nach der kein 
Chamez mehr geges-
sen werden darf – 
Hafsakat Achilat 
Chamez –, ist: 
10:16 Uhr nach Raw 
Posen, 
10:52 Uhr nach Raw 
Ovadia, 
11:15 Uhr nach 
Chabad. 
Man sollte vor 10:16 
Uhr usw. mindestens 
eine Mahlzeit mit 
Lechem Mischne 
(zwei ganze Brote 
oder Brötchen) einge-
nommen haben. 
Einige essen am 
Schabbatmorgen früh 
zwei Mahlzeiten mit 
einer Pause dazwi-
schen (zum Beispiel 
geht man zwischen-
durch spazieren). Da-
mit beabsichtigt man, 
auch die dritte Mahl-
zeit mit Brötchen als 
Challot zu erfüllen. 
Chamez oder Speisen, 
die in Chamez-Töpfen 
zubereitet wurden, 
dürfen nach 10:16 
Uhr usw. nicht mehr 
gegessen werden. 
Schabbat, Bitul 

Chamez (10:16 Uhr 
laut Raw Posen, 10:52 
Uhr laut Raw Ovadia 
und 11:15 Uhr laut 
Chabad) dürfen Mat-
zeknödel und andere 
Speisen, die Matze 
enthalten und damit 
gekocht wurden, ge-
gessen werden – aber 
keine Matze selbst. 
Wenn Matzemehl bei-
spielsweise zu Keksen 
gebacken wurde, darf 
es den gesamten Er-
ew Pessach nicht ge-
gessen werden, um 
den Geschmack der 
Matze am Sederabend 
„neu“ zu halten. 
Se'uda Schelischit – 
die dritte Mahlzeit 
Speisen, die nach Be-
ginn des Nachmittags 
(13:33 Uhr) gegessen 
werden, gelten als 
Se'uda Schelischit 
(die dritte Mahlzeit). 
Da es an diesem 
Schabbat ebenfalls 
nicht erlaubt ist, Mat-
ze zu essen, werden 
bei dieser dritten 
Mahlzeit nur andere 
Speisen verwendet. 
Das Motsi-Gebet und 
das Benschen entfal-
len somit. 
Schabbatnachmittag 
nach 16:55 Uhr 
Nach der neunten 
Stunde des Tages 
(etwa 16:55 Uhr) darf 
kein gekochtes Essen 
aus den fünf Getrei-
desorten mehr geges-
sen werden. Ab 16:55 
Uhr soll kein schwe-
res Essen – wie z. B. 
Matzeknödel – geges-
sen und kein Wein 
getrunken werden. 
Dies dient dazu, dass 
man am Sederabend 
mit gutem Appetit 
essen kann. Jeder, 
insbesondere Kinder, 
sollte am Schabbat-
nachmittag schlafen. 
Fleisch, Fisch, Gemü-
se, Eier und Obst dür-
fen gegessen werden, 
aber nicht in großen 
Mengen. 

Chamez vor 11:37 Uhr 
laut Raw Posen, vor 
12:13 Uhr laut Raw 
Ovadia und vor 12:24 
Uhr laut Chabad 
Spülen Sie sämtliches 
Geschirr mit Chamez-
Rückständen ab, fe-
gen Sie den Boden 
(entfernen Sie alle 
Krümel aus Teppi-
chen, aber bürsten Sie 
nicht zu stark) und 
werfen Sie alle 
Chamez-Reste und 
Krümel in die Toilette. 
Es kann eine gute 
Idee sein, den Bereich 
des Bodens, über dem 
man isst, mit großen 
Papierbögen zu bede-
cken, damit die Krü-
mel leichter entfernt 
werden können. Ver-
wenden Sie keinen 
Teppichkehrer, da 
dieser anschließend 
selbst von Chamez 
gereinigt werden 
müsste. Bewahren Sie 
sämtliches Chamez-
Geschirr, Tischdecken, 
Servietten, Weinfla-
schen und alle ande-
ren nicht-Pessach-
Lebensmittel weg. 
Kol Chamira am 
Schabbatmorgen 
Das Gebet „Kol Cha-
mira“, das in anderen 
Jahren nach dem Ver-
brennen gesprochen 
wird, muss am Schab-
batmorgen spätestens 
um 11:37 Uhr laut 
Raw Posen, um 12:13 
Uhr laut Raw Ovadia 
und um 12:24 Uhr 
laut Chabad gespro-
chen werden: 
"Alles Chamez und 
Gesäuerte, das sich in 
meinem Besitz befin-
det, sowohl das, was 
ich gesehen habe, als 
auch das, was ich nicht 
gesehen habe, sowohl 
das, was ich entfernt 
habe, als auch das, 
was ich nicht entfernt 
habe, erkläre ich für 
nichtig wie den Staub 
der Erde." 
Nach Hafsakat Achilat 

Es dürfen keinerlei 
Vorbereitungen für 
den Seder getroffen 
werden, bis der 
Schabbat vorbei ist. 
Man muss darauf ach-
ten, nicht zu sagen, 
dass „dieses Fleisch 
für Pessach“ ist, da 
dies den Eindruck 
erwecken könnte, es 
handle sich um das 
Korban Pessach 
(Pessach-Opfer). Statt-
dessen sollte man 
sagen: „Dieses Fleisch 
ist für Jom Tow“ oder 
„Dieses Fleisch ist für 
den Gebrauch an Pes-
sach“. 
Motsaei Schabbat, 12. 
April: 21:06 Uhr 
Baruch HaMavdil bein 
Kodesch leKodesch 
Der Schabbat endet 
um 21:06 Uhr. Zu die-
sem Zeitpunkt be-
ginnt Jom Tow. In der 
Synagoge wird 
Ma'ariv gebetet. Zu 
Hause sagt man 
„Baruch HaMavdil 
bein Kodesch leKo-
desch“, danach wer-
den die Jom-Tow-
Kerzen mit einer be-
stehenden Flamme 
angezündet. Nun kön-
nen alle Vorbereitun-
gen für Jom Tow be-
ginnen. 
Mit Schinui 
Falls der Meerrettich 
am Freitag nicht ge-
rieben wurde oder 
seine Schärfe verlo-
ren hat, wird er nun 
mit einer 
„Schinui“ (Veränderun
g) gerieben – z. B. auf 
einer (Papier-)
Serviette und nicht 
direkt in einem Gefäß. 
Der Beginn des Se-
ders sollte nicht un-
nötig hinausgezögert 
werden. Die Afikoman 
muss vor 
„Mitternacht“ (d. h. 
vor 01:33 Uhr in der 
Nacht) gegessen wer-
den. 
Haustiere 
Mahlzeiten 

Das Verbot, während 
Pessach Chamez im 
Haus zu haben, kann 
auch Auswirkungen 
auf Ihre Haustiere 
haben. Viele Tierfut-
tersorten enthalten 
Getreide, das man 
nicht im Haus haben 
darf. Zudem werden 
oft Soja, Reis oder 
Mais zugesetzt – Nah-
rungsmittel, die Ihr 
Haustier (im Gegen-
satz zu Ihnen) jedoch 
essen darf. Da die 
meisten Hunde und 
Katzen keine Fans von 
Matsa sind, hier einige 
allgemeine Tipps: 

• Füttern Sie das 
Tier möglichst mit 
frischem Futter: Fisch, 
Herz, Pansen usw. 
Kaufen Sie es vor Pes-
sach und frieren Sie 
es in kleinen Tage-
sportionen ein. 

• Sie können gege-
benenfalls etwas in 
Brühe zerkrümelte 
Matze untermischen. 
Dosenfutter ohne Ge-
treide ist ebenfalls 
erlaubt. 
Für Fragen zu anderen 
Tierarten und deren 
Fütterung an Pessach 
wenden Sie sich bitte 
an das Rabbinat. 
Achtung: Einige Tiere 
können bei einer 
plötzlichen Futterum-
stellung sehr krank 
werden. Bitte konsul-
tieren Sie dazu Ihren 
Tierarzt. 
 
 
 
 
 



 

Seite 7  Gedanken und Halachot Erev Pessach an Schabbat 5785 

Die letzten Stunden bis zum Seder 
Ein weiterer Vorschlag 

Dass Erev Pessach auf einen Schab-
bat fällt, ist ein 
seltener   und 
spannender 
Umstand, der 
besondere 
Vorbereitun-
gen     erfor-
dert. Dies ge-
schah zuletzt 
2021 und wird 
in den kom-
menden Jahr-
zehnten nur 
wenige Male 

vorkommen (z. B. 2045 und 2065). 
Da die normalen Pflichten von Erev 
Pessach mit den Einschränkungen 
des Schabbats kollidieren würden, 
ist eine gute Planung entscheidend. 
Hier eine praktische Anleitung für 
ein sorgenfreies Pessach-Erlebnis.  

EREV PESSACH UND DIE      EIN-
SCHRÄNKUNGEN DES SCHABBATS 
SEUDAT SCHLISCH IT  –  DIE 

DRITTE MAHLZEIT  OHNE BROT  
Da nach Mittag kein Chametz und 
keine Matza erlaubt sind, bleibt nur 
die Möglichkeit, diese Mahlzeit mit 
Obst, Fisch oder Fleisch zu gestalten. 

SCHABBAT-NACHMITTAG – RUHE 
GENIESSEN, ABER NICHTS 

VORBEREITEN! 

Da es verboten ist, von Schabbat auf 
Yom Tov vorzubereiten, darf der Se-
der-Tisch erst nach   Schabbataus-
gang gedeckt werden. Alternativ 
kann man den Sedertisch schon am 
Freitag decken. Wer sich auf den 
langen Abend vorbereiten möchte, 
kann sich ausruhen, aber nicht 
ausdrücklich „für den Seder         
schlafen“. 

BE SONDER E ÄNDERUNGEN 
BEIM SEDER –  DAS PRINZIP  

„ JAKNE HAS “  
Da der Seder in diesem Jahr direkt 
nach dem Schabbat      beginnt, gibt 
es eine wichtige Änderung bei der 
Kiddusch-Reihenfolge. Normaler-
weise wird beim Kiddusch zu Beginn 
des Seders nur über den Wein (Jain) 
und den Feiertag (Kiddusch) 
gesprochen. Dieses Jahr folgt 
stattdessen die Abfolge nach dem 
Prinzip „Jaknehas“: 
Jain (Wein) – die Bracha über den 
Wein 
Kiddusch – die Segnung des 
Feiertags 
Ner (Kerze) – das Havdala-Licht (zwei 
Kerzen, die bereits brennen) 
Hawdala – die Trennung zwischen 
Schabbat und Jom Tow 
Schehechejanu – die Bracha für den 
neuen Feiertag 

Das bedeutet, dass der Seder mit 
einer Kombination aus Kiddusch und 
Hawdala beginnt, die      normaler-
weise nicht zusammenfallen.  
Neben Jaknehas gibt es noch eine 
weitere Änderung an der Haggada:  
In der Bracha von Asher G’alanu 
kehren wir vor dem Trinken des 
zweiten Glases Wein die Reihen-
folge um und sagen „min 
hapesachim u’min 
hazewachim“ (anstelle der 
umgekehrten Reihenfolge). Dies ist 
auf die    Änderung der Opfer Rei-
henfolge zurückzuführen, wenn Pes-
sach am Motzei-Schabbat 
stattfindet. 

FAZIT  –  EINE E INMALIGE  
GELEGENHEIT  

Ein Schabbat, der direkt in Pessach 
übergeht, bietet eine besondere 
Atmosphäre. Einerseits ist die Pla-
nung etwas aufwendiger, andererse-
its gibt es große Vorteile: Man kann 
den Schabbat in Ruhe genießen, 
ohne sich mit Last-Minute-
Vorbereitungen zu stressen. Der 
Übergang von der Heiligkeit des 
Schabbats zur Feier der Freiheit an 
Pessach ist etwas ganz Besonderes – 
it guter Planung wird es ein 
reibungsloser und erhebender 
Feiertag! 

Rabbiner  
David  

Geballe 
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Formular für den Chamez Verkauf 

„Das ist ein wirksamer Vertrag“ 

Bezeichnung des Chametz             

(Lebensmittel, Schnaps, Liqueur, Medi-

kamente usw.)                      

Genauer Ort der Aufbewahrungung                                    

(z.B. dritter Schrank links im Keller) 

Wert ca. €uro           

   

   

    

  Geschätzter Gesamtwert:   

Der Ort, an dem der Chamez gelagert ist, wird dem nichtjüdischen Käufer des Chamez ab Erew Pessach bis ca. 15 

Min.*  nach Ende des Pessachfestes vermietet. Der Käufer hat das Recht, die Räumlichkeiten zu besuchen und den  
Chamez mitzunehmen. Falls Sie während Pessach abwesend sein werden, teilen Sie uns bitte mit, wo der Käufer des 

Chamez die Schlüssel beziehen kann. 

Ort, wo die Schlüssel vorhanden sind: __________________ 

 
Datum : ___________________________   

 

Unterschrift : ____________________________ 

* ACHTUNG: Solange der Chamez nicht vom nichtjüdischen Käufer zurückgekauft wurde, ist es untersagt, die für den 
Chamez vermieteten Räumlichkeiten zu betreten und den Chamez zu   verzehren. Nichtbeachtung dieser Regel ist 

nichts weniger als Diebstahl. 

AN DIE 

Orthodoxe Rabbinerkonferenz - 

Das Rabbinat Deutschland        VIA TELEFAX: 

CHAMEZ VERKAUF 5785 / 2025       +49-221-92156019 

ROONSTRASSE 50         ODER PER E-MAIL: 

50674 KÖLN         INFO@ORDONLINE.DE 

DEUTSCHLAND           

V O L L M A C H T   

Ich / Wir, der/die Unterzeichnende (n) erteile (n) hiermit der Orthodoxe Rabbinerkonferenz - Das Rabbinat 

Deutschland, mit Sitz in der Roonstrasse 50, 50674 Köln, vertreten durch die Herrn Rabbiner Avichai Apel und/oder 
Rabbiner Zsolt Balla und/oder Rabbiner Yehuda Zalman Pushkin oder jedem anderen Rabbiner, der Mitglied der 

ORD ist und vom Vorstand der ORD beauftragt worden ist, , den Auftrag und die Vollmacht , an meiner / unserer Stel-

le zu handeln und für mich / uns sämtliches in meinem / unserem Besitz befindlichen Chamez vor Pessach 5785 zu 

verkaufen. Ausdrücklich ist auch dasjenige Chamez eingeschlossen, das sich ohne mein Wissen sich an untenste-
hender  Adresse befindet. Das Chamez befindet sich an folgender Stelle: 

Name/Vorname:  _______________________________ 

 
Straße/Hausnummer:  ___________________________ 

 

Postleitzahl/Ort:__________   _____________________ 

QR-CODE Scannen und  

online ihr Chamez verkaufen   


